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Z jung finden die bereit wäre die Pariſer ſchauen Jede Stärkung der Rechtsparieien bringt unsDie Einladung nach CLondöon Be lüſſe für ausführbar zu erklären Die nene Schwierigkeiten Nur Stärkung der demokratiſchen

Einheitsfront iſt da Bewahren wir ſie mit Mitte ſichert unſere Zukunft
Von unſerem Berliner Mitarbeiter allen Mitteln

Etwas formlos hat der franzöſiſche Botſchafter in Ber T j e rſtn Herr Laurent in einer Unterhaltung mit dem deutſchen Das Pariſer Diktat Wirtſchaftspolitiſcher Rückblick
Außenminiſter Dr Simons die Einladung zu der Konferenz Die Börſe bedarf keiner Ruhetage mehr Die Pariſer Bein London üb ermittelt Herr Dr Z7imöns mußte ſich die Nach dem Matins ſoll Briand erklärt haben er ſchlüſſe haben den allzu lebhaften Verkehr plötzlich zum Still
Antwort auf die eng vorbehalten denn während
der franzöſiſche Botſchafter bei ihm weilte waren gleich
eitig die Miniſterpräſidenten und Vertreter der deutſchenLänder verſammelt um die Vorausſetzungen zu beraten

unter denen wir überhaupt geneigt ſind nach London zu
gehen Die letzte Entſcheidung wird das Reichskabinett
zu fällen haben Es iſt ſehr leicht möglich daß die deutſchen
Gegenporſchläge in kürzerer Zeit aufgeſtellt ſein werden
als man gemeinhin anniment An ihrer Abfaſſung wird
ſicher Staatsſekretär Bergmann beteiligt werden der am
Sonnabend vom Reichspräſidenten zu einer längeren Unter
redung empfangen wurde Ehe wir jedoch unſere Gegenvorſchläge bekannt geben können müſſen uns die Pariſer

Beſchlüſſe offiziell notifiziert worden ſein
Inzwiſchen nimmt der Ernüchterungsprozeß in Frank

reich ſeinen Fortgang Man ſoll ſich freilich hüten in dieſer
Richtung die Kammerdebatte zu überſchätzen Die Kritik
Tardicus an Briands Erfolgen bedeutet lediglich einen
innerpolitiſchen Vorgang und es iſt für uns in keiner Weiſe
von Vorteil wenn die Parteikonkurrenz in Frankreich ſich
lediglich in der Ueberbietung des vorhandenen Wahnſinns
durch einen noch größeren zeigt Höchſtens waren die Aeuße
rungen Tardieus intereſſant die ſich gegen England richte
ten Frankreich weiß daß ſeine 13 Milliarden Schulden
bei England eine ſtärkere Realität ſind als das papierne
Traktat von Paris und Tardieu hat auch vermißt daß man
Lloyd Georges Verſicherungen England habe 35 Milliarden
Kriegspenſionen bezahlt nicht ſeine Verdienſte an Kriegs
frachten die allein über 30 Milliarden betragen entgegen
gehalten habe Natürlich wächſt auch ſonſt die Stepfis in der

Welt Der italieniſche Kammerausſchuß für die auswärtiPantik ſich einſtimmig aegen die 12 proz Beſteuerungder deutſchen Ausfuhr ausgeſprochen und er invet au die
Entſchädigungsziffern für zu hoch Auch in England beginnt
ſich die Stimme der Vernünftigen zu regen wenn auch die
Kritik an Llond Georges Umfall außerordentlich ſanft iſt
Die engliſche Preſſe weiß natürlich ganz genau daß diePariſer Regelung für England von ſo ausſchließlichem

Wert wäre daß ſie ſich hütet die Pariſer Beſchlüſſe grund
ſätzlich zu verwerfen Nur die wenigen aufr ichen Liberalen
unterlaſſen auch jetzt nicht den Hinweis darauf daß die
Welt ein wirtſchaftliches Ganzes iſt und daß

ſann ſich ſelber ſchädigt wenn man ſeinen Abnehmer tot
ägtAm bemerkenswerteſten iſt der Hinweis der engliſchen

liberalen Organe auf Amerika Man weiß naokürlich bei
der Entente ganz genau daß die ganze Regelung der
Wiederoutmachung beſonders dann nicht ohne die Zuſtim
mung Amerikas erfolgen kann wenn irgendwelche Beſtim
mungen getroffen werden die Amerikas Jntoreſſe berüh
ren Nun aber wird Amerika außenpolitiſch erſt wieder
aktiv werden wenn am 4 März Herr Harding die Präſident
ſchaft offiziell übernehmen wird Dennoch iſt es natürlich
auch ein Stück Verlegenheit wenn die britiſche liberale
Preſſe eine Vertagung der Konferenz bis zum März anregt

Jn Deutſchland klammert man ſich nach unſerer Mei
nung etwas zu ſtark in ſeinen Hoffnungen an Amerika Es
iſt höchſt ſeltſam daß jetzt beiſpielsweiſe Männer wie
der Graf Reventlow eine Politik geradezu auf
Amerikas Unterſtützung aufbauen Gewiß gibt
es auch Amerikaner die mit dem Grafen Rerentlow ver
kehren und ihm hin und wieder für ſeine Zeitſchrift einen
Artikel ſchreiben Aber man ſollte ſich nicht täuſchen dieſe
Kreiſe ſind lediglich Einzelperſonen ron völliger Einfluß
Ioſigkeit Amerika wird ſich lediglich nach ſeinen eigenen
Intereſſen richten Dabei iſt allerdings zuzugeben daß
die Pariſer Vorſchläge in ſehr wichtigen Punkten das ameri
kaniſche Jntereſſe verletzen Wenn nur mit Zuſtimmung der
Reparationskommiſſion Anleihen amtlicher und privater
natur begeben werden können ſo beengt das Amerikas
Freiheit ſo wie die unſere Eine Beſteuerung der
deutſchen Ausfuhr müßte eben dazu führen daß Amerika
in den Produkten die es unbedingt von uns kaufen muß
der eigentliche Bezahleèr der Wiedergutmachungsſumme jſt

Gefühl ſpielt auch in Jtalien eine nicht geringe
olle
Die Zuwiſchenzeit bis zur Londoner Konferenz können

wir nicht beſſer ausnutzen als indem wir über den Charak
ter der feindlichen Zumutungen im ganzen deutſchen Volke
die notwendige Aufklärung verbreiten Man tarf ſagen
daß die Einmütigk it Deutſchlands in der Ablehnung des
Pariſer Milliardenwahnſinns vollkommener iſt als jemals
einer feindlichen Forderung gegenüber Während noch

beim Friedensvertrag die unabhängigen Sozialiſten für die
Annvahme des Vertrages auf der Straße demonſtrierten hat
jetzt der allgemeine deutſche Gewerkſchaftsbund im Verein
mit der Afa einen Aufruf an die Arbeiter der Wel gerichtet
Jn dieſen Arbeiter und Angeſtelltenorganiſationen ſtehen

i h Unabhängige in der Führung Die Einheits
ront iſt da auch wenn ſie diesmal die ſtarken Worte

vom Sommer 1919 vermeidet Zu allem Ueberfluß hat der
enminiſter Dr Simons dem amerikaniſchen Korreſpon

J en Herrn von Wi gand fein Verſicherung wicderholt
daß er wenn die r e Regierung auch nurein Jotavonder Erklärung die er im Reichs
tage abgegeben hat abweicht nicht länim Amtebleiben wird Auch der frühere Reichs

r Müller hat hetont es würde ſich keine Regie

werde nicht einen Millimeter von der Stellung abweichen
die er in der Repargationsfrage eingenommen habe Den

Matin fügt hinzu die Deutſchen müßten wiſſen daß die
franzöſiſche Regierung bei dem Abkommen von Paris bis
an die äußerſte Grenze des Entgegenkommens gegangen
ſei Der Petit Pariſien ſpricht von der lebhaften
tation die in ganz Deutſchland herrſcht um die offizielle
Weigerung der deutſchen Nerierung die der Staatsrat hin
ſichtlich des Pariſer Abkommens Veſtätigt habe zu verſtärken
Das Blatt ſpricht nunmehr von der Lage in Vayern daß
das Zentrum der deutſchen Reaktion geworden ſei Die
bayeriſche Regierung wolle weder in der Entwaffnungs
frage noch in der Reparationsfrage nachgeben

Beratungen über die deutſchen Gegen
vorſchläge

Berlin 7 Februar Eig Drahtnachricht Das
Reichskabinett hat heute nachmittag eine Sitzung abgehalten

in der über die an die Entente zu richtenoe Antwort und
über die Vorbergtung der dentſchen Gegenvorihläge beraten
wurde Wie uns mitgeteilt wird herrſcht in Regierungs
kreiſen die Anſicht vor daß die mit den Ententeforderungen
zuſammenhängenden Probleme jetzt vor allen Dingen er
ledigt werden müſſen Alles andere ſoll vorläufig zurück
geſtellt werden

a Proteſt e e e
Die Berliner Handels kammer zu Berlin faßte in

ihrer Vollverſammlung folgende Entſchließung Die unge
heure Höhe der neuen Entente Forderungen ſteht in un
begreiſlichem Widerſpruch zu der auch dem deulſchen Volke
verheißenen Völkerverſöhnung wie zur Leiſtungsfähigkeit
Deulſchlands Die angedrohte Handelskontrolle iſt ehrver
letzend und birgt den Todeskeim für den deutſchen Export
in ſich Unter ſchwerſten Umſtänden Fat ſich die deutſche
Volkswirtſchaft mühſelig durchgerungen Arbeitsleiſtung und
Erfolg wachſen ſoweit ſie nicht durch übermäch ige Verhält
niſſe gehemmt ſind Jn dieſem Augenblick der ſich anbahnen
den Geſundung erſchlägt der verſtändnisſoſe unmenſchliche
Plan der Entente den Unternehmungsgeiſt und die Arbeits
freudigkeit Deutſchlands Für den Klardenkenden wird die
Hoffnung auf einen Erfolg in abſehbaren Jahrzehnten zur
Unmöglichkeit Rettungsloſe Verarmung Auswanderung
des jungen intelligenten Teils der Bevölkerung Abſterben
von Millionen infolge Nahrunesmangels ſtehen in Ausſicht
Die Kammer billigt mit größtem Nochdruck die Erklärung
der Reichsregierung gegen eine ſolche Politik die zum Ruin
Deutſchlands wie zum Zuſammenhruch des ganzen kon
tinentalen Europas führen müßte

Wer macht Deutſchlands Wiederaufſtieg
unmöglich

Warum die Entente wider Erwarten den wahnſinnigen
Diktatbeſchluß in Paris faßte wird gekennzeichet durch eine
Stelle in der Nede Lloyd Georges in Birminçham der nach
einem Bericht des Temps folgendes ausführte

Simons habe während der Konferenz n Spa den
Eindruck eines gerechten und verſtändigen Mannes ge
macht aber wer vertrete das heutige Deutſch
ſand Sei es der Miniſter für auswärtige Angel gen
heiten oder ſeien es die Männer von 19142 Man
werde niemals geſtatten daß die Klaſſe die
den Krieg provoziert habe den Mächten
Trotz biete Die letzten Erkläruagen des Premier
miniſters ſollen nach der Meldung des Temps ſtür
miſchen gefunden haben

Die Alliierten wollten keine ſtrengen Maß
nahmen gegen Deutſchland ergreiſen es ſei
denn daß ſie ſich noch dem Deutſchland von
ehemals gegenüber befänden das ſich be
mühe ſich den Folgen des Vertrages den es
unterzeichnet habe zu entziehen das ent
ſchloſſen ſei heute mit den Verträgen das
ſelbe zu tun was es mit den früheren Ver
trägengetanhabe diees wie Fetzen Papier
zerriſſen habe Die Alliierten arbeiteten an einer
gemeinſamen Sache der Gerechtigkeit und ſie würden be
i daß ſie zu dieſem Zweck mehr denn je geeinigt
eien

Das deutſche Volk lehnt das Pariſer Dik
tat einmütig ab Daran kann es kein Drehen und
Deuteln geben Aber es wird Pflicht der Regierung ſein
der Entente klar zu machen daß ihr heule ein freies Volk in
einem freien Volksſtaate gegenüberſteht das nur Gerechtigkeit will und weder den Gewaltpolititera von einſt in
Dentſchland noch den Gewaltpolitikern von jetzt im 2eger

Volk aberder Entente beugen wird Das deutſche
1 ſich auch darüber klar ſein daß unſere Feinde aufmertſam auf die Vorgänge bei der devorſtehenden Wahl l

ſtand gebracht Da niemand welß was die Zukunft bringen
wird hat auch die Spekulation das Spiel faſt völlig auf
gegeben Ueber der deutſchen Wirtſchaft lagert wie eine
drohende Wolke die Note der Entente und jeder wartet bis
ſich das Wetter entladen hat ehe er wieder zu neuer Tätig
keit und zu neuen Entſchlüſſen übergeht Man muß ſich eigent
lich wundern daß die Forderungen der Alliierten keinen
ſtärkeren Sturz der deutſchen Valuta zur Folge gehabt haben
Bis heute hat jedoch der Rückgang der Mark noch nicht ein
mal die Kurserhöhungen ausgeglichen die die Mark ſeit
Jahresbeginn infolge der amerikaniſchen Haußeſpekulationen
erfahren hatte Der Dollar iſt in Berlin zurzeit für 62 bis
63 Mark zu kaufen Er ſtand am Anfang des Jahres auf
64 bis 65 Mark und war allerdings inzwiſchen ſchon bis auf
53 Mark heruntergegangen Es ſcheint aber daß die ameri
kaniſchen Kapitaliſten ziemlich hartnäckig an ihrem Mark
beſitz feſthalten und die Note der Entente die doch den völli
gen wirtſchaftlichen Ruin Deutſchlands herbeiführen muß
nicht ſo furchtbar ernſt nehmen Dieſe Tatſache ſcheint aller
dings jenen Optimiſten recht zu geben die jetzt wieder auf ein
vermittelndes Eingreifen Amerikas ihre Hoffnungen ſetzen
Jedenfalls hängt für Deutſchland heute alles davon ab ob
es gelingt trotz der überſpannten und ſinnloſen franzöſiſchen
Forderungen zu einem vernünftigen Uebereinkommen mit der
Entente zu gelangen Deutſchland kann ſchließlich die Frucht
ſeiner Arbeit in der Gegenwart den Alliierten ausliefern und
hat das zum Teil ja ſchon tun müſſen aber es kann ihnen
nicht die Arbeit ſeiner Kinder und Kindeskinder verſchreiben

Mit einem Rieſenbukett von Steuern hat der Reichsfinanz
miniſter wieder einmal das deutſche Volk überraſcht Da die
direkten Steuerquerllen faſt völlig erſchöpft ſind mußte man
diessmal ausſchließlich zu indirekten Steuern greifen um
für die durch die Beamtenzulagen erwachſenen Milliarden
ausgaben Deckung zu finden Zuckerſteuer Umſatzſteuer
Branntweinſteuer Börſenſteuern und einige andere indirekte
Abgaben ſollen erhöht bzw weiter ausgedehnt werden So
will man z B die Beſteuerung des Zuckers von 14 Mark
auf 100 Mark für den Doppelzentner heraufſetzen Hiergegen
dürften wohl doch vom Standpunkt der Volksgeſundheit und
der Volksernährung aus berechtigte Bedenken erhoben werden
Jm ührigen freilich werden ſich angeſichts des ungeheuren
Geldbedarfs des Reiches an den Forderungen des verant
wortlichen Leiters der Reichsfinanzen kaum weſentliche Ab
ſtriche machen laſſen Bekanntlich hatten gewiſſe Entente
kreie bereits bemängelt daß Deutſchland zwar ſeine direkten
nicht aber auch ſeine indirekten Steuern bis an die äußerſte
Grenze der Mög ichkeit erhöht habe Dieſem Mangel wird
nun nur allzu ſchnell abgeholfen werden müſſen Wenn aber
alle Steuermöglichkeiten erſchöpft ſind womit ſollen dann
notwendig werdende neue Ausgaben gedeckt werden

Als einen neuen Schritt auf dem Wege zu vertikalenTruſts haben wir die in Angriff genommene Verſchmelzung
zwiſchen den Rheiniſchen Stahlwerken und der Arenbergſchen
Bergwerks und Hütten G zu betrachten Das große
rheiniſche Jnduſtriewerk will ſich ebenſo wie andere verarbei
tende Großbetriebe eine Kohlenbaſis ſichern Daneben ver
dienen auch die Ausdehnungsbeſtrebungen des Stinneskonzerns
in Oſtpreußen der dort neben den beiden Königsberger Zell
ſtofſ Fabriken und einer Anzahl Schiffahrtsgeſellſchaften vor
kurzem eine Maſchinengenoſſenſchaft zur Verſorgung der Land
wirtſchaft mit Maſchinen und Geräten erworben hat einis
Beachtung

Danzig
Jnfolge der tätlichen Angriffe die kommuniſtiſche Ab

geordnete in der letzten Sitzung des Danziger Volksrates
gegen den Senator Zimmer unternahmen hat die Regie
rung einſtimmig beſchloſſen wie die Frankf Ztg meldet
nicht eher wieder Vertreter in die Plenarſitzungen des
Volksrates zu entſenden als bis genügend Vorkehrungen
getroffen worden ſind um die der Regierung
gegen Bedrohungen von Leib und Leben zu ſchützen Die in
der letzten Vollſitzung des Parlaments erfolgten Angriffe
geſchahrn aus Anlaß der h deutſchen kommu
niſtiſchen Reichstags Abgeordneten Wegmann der ſich z
Propagandazwecken in Danzig aufhielt Wegmann wurde
aus dem Gebiet des Freiſtaates ausgewieſen

Oberſchleſten und die deutſche Preſſe
Jn der Sitzung des Geſamtvorſtandes des

Reichs verbandes der deutſchen Preſſe im
Sitzungsſaal des Oberpräſidiums wurde folgende Ent
ſchließung einſtimmig angenommen

Der in Breslau vor den Toren des oberſchleſiſchen Ab
ſtimmungsgebietes tagende Geſamtrorſtand des Reichs
verbandes der deutſchen Preſſe entbitet den in hartem
Kampf vor der Entſcheidung ſtehenden Brüdern ſeinen Gru
Seit vielen Jahrhunderten W n Land
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Werſchleſtſchen Bevölkerung entſacht wurde Die Bodenſchätze
Oboerſchleſiens kommen der geſamten Weltwirtſchaft zugute
und der Stagt der ſie beſitzk hat das Mandat ihrer größt
möglichen Verwertung Dafür bietet aber nur Deutſchland
und nimmermehr Polen die Gewähr Die deutſche
Preſſehat in einheitlicherFront ohne Unter
ſchied der Partei das Ringen der Oberſchleſter um
die Erhaltung ihrer Heimat beim deutſchen Vaterlande
um die Rettung deutſcher Gewerbefleißes vor drohendem
Untergang mit ernſter Anteilnahme unterſtützt Sie wird
es weiterhin tun damit der Tag der Entſcheidung ſich
zu einem überwältigenden Siege oberſchle
ſiſch deutſcher Kultur und Beſeitigung jeder pol
niſchen Begehrlichkeit und Unkultur geſtaltet Jm feſten
Vertrauen auf die Heimattreue der Ober
ſchleſier wird die deutſche Preſſe nicht müde werden zum
letzten Abſtimmungskampfe aufzurufen damit je der ſeine
Pflicht tut und Oberſchleſien und Deutſchland zum
Segen ſeiner Jahrhunderte alten gemeinſamen Kultur für
immer miteinander verbunden bleiben

Vor Eintritt in die Verhandlungen des Reichsverbands
vorſtandes hatte der Ober präſident der Provinz
Niederſchleſien Zimmer in einer Begrüßungsan
ſprache u a folgendes ausgeführt

Die vornehmſte Aufgabe für die nächſte Zeit iſt auf
eie ungeheure Wichtigkeit Oberſchleſiens für das Wirt
ſchaftsleben ganz Deutſchlands insbeſondere Schleſiens hin
zuweiſen Falls Oberſchleſien was ja nicht anzunehmen ſei
uns verloren ginge ſo würde guch die üb ige Provinz
Schleſien wirtſchaftlich zum erheblichſten Teil vernichtet
werden

Darauf antwortete der Vorſitzende des Reichsverban
des Chefredokteur Reichstagsabgeordneter Rippler in
dem er dem er für die verſtändnisrollen
Worte über die Bedeutung der Preſſe unter Zuſammen
wirken mit den Behörden dankte le Trennung Ober
ſchieſtens vom Deutſchen Reich ſei nicht nur eine ober
ſchleſiſche oder preußiſche ſondern Sache des ganzen euro
päiſchen Feſtlandes

Erhöhung öer Gütertarife um 60 90 v H
Berlin 7 Febr Die ſtändige Tarifkommiſſion beim

Reichsverkehrsminiſterium bat wie die Montagspoſt meldet
eine Vorlage beſchloſſen die eine Erhöhung der e n um
30 kis 90 v H vorſieht und zwar wird für Rohſtoffe und Maſſen
güter eine Erhöhung um 60 v für Stückgüter und Fertig
fabrikake um 90 v H vorgeſchlagen Man rechnet mit einer
Mehreinnaghme von 9 Milliarden

Der Wirtſchaftsverdand Mittel seutſchland
Der am 7 Januar d J in Weimar gegründete Wirt

ſchaftsverband Mitteldeutſchland dem bekanntlich die amt
lichen Jntereſſervertretungen von Handel und Jnduſtrie
Landwirtſchaft und Handwerk der Provinz Sachſen und der
Freiſtaaten Anhalt Thüringen und Sachſen angehören hielt
am Sonnabend in Leipzig ſeine erſte Arbeitsaus
ſchuß Sitzung ab RNeben anderen Angelegenheiten
wurden in erſter Linie die Satzungen durchgearbeitet

Ein Hiplomat wie er nicht ſein ſoll

Es war einmal ein Diplomat von der uralten Schule
Er hieß Herr v Kemnin und war leider während des
großen Krieges im Auswärtigen Amt veſchäftige Dort ver
faßte er jene unglaubliche Note an Mexiko in der die Re
gierung dieſes Landes ſo ganz gemürlich aufgefordert
wurde hinten herum gegen die Vereinigten Stagten Krieg
zu führen und Deutſchland das vom Mere abgeſchnittene
im furchtbarſten Ringen befindliche Deutſchland würde
dafür ſorgen daß Mexiko als Belohnung dafür große Land
ſtrecken erhielte Dieſes Schriftſtück geriet in die Hände der
Amerikaner und hat kräftig gegen uns ausgenutzt in er
heblichſter Weiſe dazu beigetragen die Kriegsſtirimung in

e erita gegen das hintecliſtige Deutſchland zu ent
fachen

Die MexikoNote ſo recht ein Stückchen jener ver
alteten Diplomatie die keine Spur von Kenntnis der trei
benden Volkskräfte hat und die da glaubt Menſchen und
Länder wie Schachfiguren hin und her ſchieben zu können

Die Deutſche Volkspartei verkündete ſtolz als
einen ihrer wie ten Pragrammpunlte Erneuerung der
Diplomatie an Haupt und Hliedern Und ſte ousgerechnet
ſie ſtellte Herrn v Kemnitz den Vater der Mexiko Note
unſeligen Angedenkens den Vertreter der uralten Diplo
matie als Spitzenkandidaten im Wahlkreiſe Frankfurt a
Grenzmark auf Und obwohl die Voſſiſche Zeitung ſich
das Verdienſt erwarb Herrn v Kemnitz als Urheber der
MexikoNote zu entlarven waren doch die Wähler in Frank
furt a O ſo gutmütig der Deutſchen Volkspartei ſoviel
Stimmen zuzuwenden daß nicht nur Herr v Kemnitz ſon
dern ſogar ein zweiter Mann dort gewählt wurde

Man hätte meinen ſollen daß der Ehrgeiz des Herrn
v Kemnitz mit ſeiner Wahl efriedigt ſei und er ſich fein
ſäuberlich im Reichstage zurückhalten würde Aber weit
gefehlt Herr v Kemnitz bewegt ſich offenbar in dem Jrr
glauben daß er nicht nur ein großer Divlomat ſondern auch
ein geborener Parlamentarier ſei Und ſo kam es dann
wie es kommen mußte Herr v Kemnitz hat ſich unſterblich

et u im Reichstage dem Fluch der Lächerlichkeit
anheim gefallen

Am Januar ergriff Abg v Kemnitz bei der Jnter
pellation über die Aufnahme der diplomatiſchen und wirt
ſchaftlichen Beziehungen zu Rußland das Wort und
eine gering beachtete herzlich unbedeutende Rede bg
Dr Gothein als nachfolgender Redner und ſpäter der
unabhängige Abg Dr Breitſcheid erwähnten dieſe
Rede ganz beiläufig und machten ſich ebenfalls nur im Vor
übergehen ein wenig über den Verfaſſer der Mexiko Note
luſtig Dieſe Dinge wären aber kaum beachtet worden und
Serr v Kemnitz wäre mit einem blauen Auge davon
ekommen wenn er einfach gar nichts weiter s hätte
er er iſt offenbar ſehr von ſeiner geiſtigen Ueberlegen

heit eingenommen und hielt es deswegen für nötig anſtatt
klug zu ſchweigen ſeine törichte Mexikopolitik in einer per
ſönlichen Bemerkung zu verteidigen

v Kemnitz bereitet dem Hauſe und den Tribünen
eine Viertelſtunde ungetrübteſter Heiterkeit niemals

Ahlwardts e ein Abgeordneter im Reichstage
cht worden rr v Ke 24ausgelacht He en Janugram

2 untee reger e W rr u

geworden und ſie habe wenn ſie nicht bekannt geworden
wäre nicht ſchädlich wirken ſondern nur nüren können
Man kann es verſtehen daß angeſichts ſolcher unbelehrbarerHartnäckigkeit der Reichstag ich in den reſpektloſeſten Be

merkungen über einen Diplomaten erging der uns in ſo
furchtbar ſchwerer Zrit beſchieden war J

Herr v Kemnißz dürfte nach dieſer Blamage politiſe
erledigt ſein Und die Wählerſchaft Wirv ſie wirklio
wieder blindlings einer Partei folgen die uns ſolche diplo
matiſchen Prachtexemplare als die beſten Männer die ſie
zu vergeben hat ins Parlament zu ichicken wagt Mit
Herrn v Kemnitz iſt auch die Deutſche Volkspartei bloß
geſtellt

Deutſches Reich
Die Milchkühe ſind da

Berlin 7 Febr Wie die B 3 am Mittag meldet iſt der
Dampfer Weſt Arrow mit 740 amerikaniſchen Milchkühen an
Bord heute früh in Bremen angekommen wo der Transport aus
geladen wird

Das kommt davon
Serlin 7 Febr Das preußiſche Staatsminiſterium hat ſich

in ſeiner heutigen Sitzung mit den Vorgängen bei der letzten
Verſammlung dex Landwirtſchaft s kammer f ür
Schleſien in Breslau befaßt bei der es zu monarchiſti
ſchen Kundgebungen gekpymmen war Das Staatsminiſte
rium hat beſchloſſen wegen dieſer Vorfälle die Kammer auf
zu löſen

Dus Ende des Landesökonomiekollegiums
Berlin 7 Febr Das preußiſche Staatsminiſterium hat be

ſchloſſen das Landesökonomiekollegium aufzulöſen

Schieber Aus Ha genow wird berichtet am Freitag
weilten hier Kriminalbeamte uus Berlin und Schwerin und
ſtellten Unterſuchungen an über Schiebergeſchäfte in die Be
amte der Kreisbehörde verwickelt ſind Es handelt ſich um
umfangreiche Schiebungen von Zucker und
Auslandsmehl Mehrere Verhaftungen wurden vor
genommen darunter der Vorſitzende der Kreisbehörde
Peters ſowie ein Kaufmann Plecahan 7 aus Zarentin ein
Mühlenbeſitzer Lehner und der Hamburger Aufkäufer Wettig

AuslanösRunöſchau
Nikita betätigt ſich wieder König Nikita von Montenegroiſt inkognito hier elngetteifen um bei ſeinem königlichen

Schwieger ohn für die Unabhängigkeit Montenegros zu wirken
Perſönlich ſoll er jede Hofinung aufgegeben haben den Thron
von Cetinie wieder zu beſteigen

Die Montenegriner ſtehcn auf Aus Vari verlautet daß
in Antivari und Podgeritza ein blutiger Aufſtand der Montene
griner gegen die Serben ausgebrochen iſt Gengue Berichte ſtehen
jedoch noch aus

Halle und Umgebung
Haßle den 8 Februar 1921

Staötveroröneten Sitzung
Wahl des Stadtſchulrats Der Arbeitsloſenrat Rede
duell zwiſchen Unglhängigen und Kommuniſten Halle
beſit noch für 3,8 Millionen Mark Brennholz Organi

ſationsfehler und ihre Folgen

Salle den 7 Februar 1921
us der an ſich wenig belangreichen Tagesordnung brachte

auch der erſte Punkt Wahl eines Stadtſchulxats keine Ueber
raſchung Der Seminaroberlehrer Dr Truſchel ein ver
triebener Elſäſſer der jetzt in Weimar am Seminar wirkt ſemi
nariſtiſch und akademiſch gebildet wurde unter 98 Bewerbern
zum Stadtſchulrat gewählt Aber am Schluß der Sitzung bei
Punkt 23 Forderungen des Erwerbsloſenrates kamen alle die
denen es an Senſation an Zwiſchenfällen gelegen iſt noch reichlich
auf ihre Koſten Die Unabhängigen erhoben ſchwere Vorwürfe
gegen die Amtsführung ihres einſtigen Bundesbruders des
jetzigen Kommuniſtenführers Stadtrat Oſterburg dem be
kanntlich die Ortskohlenſtelle und inſonderheit das ſtädtiſche Holz
lager unterſteht Herr Oſterburg wehrte ſich und ging dabei auch
ein auf den offenen Brief in der Saalezeitung vom Sonntag in
dem er Ziffern über das Holzlager mitteilte Man hat dort
unter Hinzuziehung von Sachverſtändigen kaufmänniſchen und
techniſchen Jnpentur gemacht und das Ergebnis Halle
iſt wohl die an Brennholz reichſte Stadt in
Deutſchland Für 3,8 Millionen Mark lagert am Hafen
Reichtum iſt was Schönes auch Holzreichtum zumal in der
Winterszeit Aber dennoch wurde es wohl den meiſten Mit
gliedern in der Ver,ammlung bange vor dieſer Fülle und der
Vorſteher ſprach Vielen aus dem Herzen als er meinte die
Verantwortung für ſolches Lager möchte er nicht übernehmen

r

Die Verſammlung leitet Vorſteher Keil Deutſchdem Er
gibt eine Reihe von Eingängen bekannt ine Eingabe der
Arbeitsgemein ſchaft der Elternbeiräte um Erweiterung der
Sprachheilklaſſen geht an den Schulausſchuß Eine Eingabe um
Wiederanſtellung bei der Stadt an den Petitionsausſchuß Eine
Beſchwerde über das Mieteinigungsamt wird für
erledigt ertlärt Da die Stadtverordnetenverſammlung auf die
Ent cheidungen das Mieteinigungsamtes die endgülti W reinen
Einfluß hat will man ch künftig mit ſolchen Be
ſchwerden nicht mehr befaſſen

Punkt 1 betrifft die Wahl eines Stadtſchulrats Die Stadt
verordneten hatlen vör der öffentlichen Sitzung darüber eine ver
trauliche Veſpred ung gehabt Abgegeben werden 57 Zettel da
von ſind 14 unbe chrieben 36 lauten auf Seminaroberlehrer Dr
Truſchel Weimar 6 auf Dr Neubauer Berlin 1 auf
Dr Löwenſtein KBerlin SHeiterkeit Dr Truſchel iſt
ſomit gewählt

2 Jn den Vorſtand der Bankier Ernſt und Anng Haaßengier
ſtiftung werden zwei Stadtverorhnete gewählt

Ueber Punkt 3 berichtet Styv Manſchewski Deutſchdem
Es handelt ſich um eine Aenderung der Grundſteuer
ordnung wonach unbebaute Grundſtücke welche außerhalb
einer vom Magiſtrat ſeſtgeſetzten Zone liegen nicht mit dem
Doppel rbetrag für unbebaute ſondern mit dem e
S rag c t werden ſollen wenn die Grundſtücke

landwi tlich oder h genutzt n undihre iehung zu dem erhshten a als unbillige Härte

Minne e Jch wünſche vor allem Er
gon

leichterungen für die rebergärtner Sch
von gemein exeinen und Genoſſener irnmer w h e Wie

liche Arbeit daß ſie nicht mit unbilligen Steuern getroffen werden
dürfen

Bürgermeiſter Seydel warnt davor die Steuerordnung
mit zu tief einſchneidenden Ausnahmebeſtimmungen zu beladenDie Seit würde ja wenn Schrebergärten Bauſpekulations
obielte ſeien den Spelulanten trefſen und nicht die Schreber
gärtner Gegen die Abwälzung w könnten die Schreber
ärtner bei achteinigungsam utz ſuchenStv er ars r r den gasantras des

Magiſtrats wie die geſamte Steuerordnung abonſteher Keil wendet ſich gegen die Vorlage die die Ge
nehmigung des Bezirksausſchuſſes erforderlich mache wodurch die
Angelegenheit hinausgezögert wurde Auch würde das Pacht
einigungsamt nicht umhin können den Beſitzern der Schreber
gärten zu geſtatten daß ſie die Mieten um den Steuerbetrag
erhöhenBargermeiſter Seydel Die Genehmigung wird vom Be
zirksausſchuß ſchon übermorgen erteilt werden Den Spekulations
landbeſizern darf nicht das Recht eingeräumt werden die er
höhten Laſten von ſich abzuwälzen Die Vornage ſtellt das denk
bar weiteſte Entgegenkommen des Magiſtrats dar

Sto Minner Die Schrebergärten ſollten gänzlich von
Steuern befreit ſein Da das nicht möglich war wollten wir ſie
wenigſtens vor Doppelbeſteyerung ſchützen Jch wundere mich
darüber daß Herr Oſterburg in dieſer Sache den Schutz der kleinen

eute ableyntAuf die Frage des Stp Gräfe nach der Höhe der Steuer
antwortet Bürgermeiſter Seydel daß ſie vielleicht 1 Proz be
tragen werdeDie Abſtimmung ergibt die Annahme der Magi
ſtrats vorlage mit dem Zuſatzantrag Minner

4 Der Feſtſetzung eines Bebauungoplanes für Gelände nörd
lich des Artillerieweges ſtimmt man zu Ref Stv Heine
fraktionslose 5 Für Lie Abortanlage im Grundſtück Boöollberger Weg 55

werden 11600 Mark bewilligt Ref Stv Wolf 2 nabh
6 Nach einem Referat der Stv Volbracht wlehrheitsſoz

und Minner Deutſchdem werden zur Inſtandſetzung der ſtädt
Heizungsanlagen in drei Jahresraten von je 109 000 Mark ins
geſamt 300 009 Mark bewilligt h7 Mit 29 gegen 27 Stimmen bewilligt man die Anſtellung
eines Hilfslehrers zur Errichtung einer zweiten Klaſſe des Ly
zeums 2 Ref Stv Plönnigs Deutſchdem

Der Puntt 8 Errichtung einer Hilfslehrerſtelle am Reform
realgymnaſtum wird vertagt da ein neuer Antrag des Direktors
eingegangen iſt

9 Für das Geſundheitsamt ſollen Ausſtattungsgegenſtände im
Werte von 6800 Mark neu beſchafft werden Ref Stv Rick

wardt Ungabh e e10 Beim Elektrizitätswerk machen ſich Rachbewilligungen in
Höhe von 3 268 580 Mark nötig denen zum Ausgleich erhöhte Ein
nahmen gegenüberſtehen Ref Stv Minner Deutſchdem

11 Zur Aufſtellung von 10 Trinkhallen werden die nötigen
Straßenplätze zum jährlichen Mietszins von 3000 Mark an FrauWitwe Verniulh verndetet Ref Stp Wolf Unabh

12 Das Geſuch der ſtädtiſchen Hilfsboten um Aufbeſſerung
ihrer Bezüge wird dem Magiſtrat zur Berückſichtigung überwieſen
mit der Maßgabe die Hilfsboten den Boten je nach dem Dienſt
alter gleichzuſtellen und die Aufbeſſerung vom 1 Oktober ab zu
datieren Ref St Dürrfeld Mehrheitsſoz

Punkt 13 bis 17 betreffen Rechnungsentlaſtungen
18 Das Geſuch des Bezirksvereins Süudoſt der Deutſchen demo

kratiſchen Partei um Wiedereröffnung des Südein
ganges zum Nordfriedhof oder um Anfertigung von
Schluſſeln für Jntereſſenten wird in der Weiſe erledigt daß zwar
die Wiedereröffnung des Südzugangs nicht Genehmigung findet
aber an Jntereſſenten Schlüſſel gegen eine Gebühr ausgegeben
werd enr 19 Geſuch des Fahrmeiſters a D Groz un Mir

e in ſtädtiſche Dienſte wird in die geſchloſſne Sitzung ver
wieſen
20 ein Geſuch eines Herrn Hugo Giebner um Wiederein
ſtellung in den ſtädtiſchen Dienſt abgelehnt21 Abgelehnt wird ferner die Petition de Rentner
bundes um Zuweiſung von Schuhwerk aus den Beſtänden des
Stadtmagazins an notleidende Rentner und Rentnerixnen da es
nicht angängig ſei in dieſer Allgemeinheit Vergunſtigungen zu
ſchaffen Geſuche von bedürftigen Rentnern ſollen
wohlwollend behandelt werden

22 Das Geſuch der Reichsvereinigung ehemaliger Kriegs
gefangener um Steuererlaß wird abgelehnr weil die
geſetzlichen Beſtimmungen dem Vorhaben entgegenſteh n andecer
ſeits ſchon Erleichterungen auf anderem Wege erfolgt ſind Reß
Stv Dürrfeld tehrheitsſoz

Punkt 23 betrifft die
Forderungen öes Erwerbskoſenrates

Stv Bretſchneider parteilos berichtet namens des Sozialen Aus
ſchuſſes Die Arbeitsloſen verlangen Anerkennung des Erwerbs
loſenrats Finanzierung d h Beſoldung ſeiner Mitghieder Be
vorzugung ihrer Kinder bei der Quäkerſpeiſung uſw Jm Snzialen
Ausſchuß wurde feſtgeſtellt daß es in Halle ein Arbeitoloſen
problem nicht gibt wie z V Berlin Dresden Hamh ung undandere es haben Halle zählt 250 Arbeitsloſe Havon
werden demnächſt durch unſere Notſtandsarbeiten noch 100 Ba
ſchäftigung erhalten Ein Erwerbsloſer über 21 Jahte alt be
kommt wöchentlich 121,50 Mk im Monat 526,50 Mk Dagegen
beträgt die Armenunterſtützung einſchließlich des Kohlen
deputats monatlich nur 271 Mark 3000 Arme die in dieſer
Weiſe unterſtützt werden gibt es in Halle Bei ihnen
herrſcht größere Not als bei den Erwerbsloſen
Die Jntereſſenvertretung der Erwerbsloſen iſt Sache der Gewerk
ſchaften die ja bereits Hand in Hand mit dem Arbeitsamt ar
beiten Die Gewerkſchaften haben 8 aller Zufriedenbeit
arbeitet und ebenſo muß man den Beamten und Beam
tinnen des Arbeitsamts volle Anerkennun
z l len Dort haben ſich allerdings jetzt Zuſtände entwickelt dur

ie Schuld der jüngeren Arbeitsloſen die jeder Beſchreibung
ſpotten Der Soziale Ausſchuß ſchlägt Ablehnung der Eingabe
vor

Sty Günther Komm Jch bin für die en der
Wünſche der Erwerbsloſen Jhre Forderungen ſind gut Andere
Städte haben längſt Erwerbsloſenräte und finanzieren ſie Die
Zuſtände beim Arbeitsamt ſind allerdings jetzt nicht ſchön Aber
wenn die Erwerbsloſen dort ihren Rat walten ſehen würden ſie
Ordnung halten Mit der Exwerbsloſenunterſtützung tann man
nicht leben und nicht ſterben Man kann ja heutzutage nicht
einmal wit ſeinem Lohn und mit ſeinem Gehalt auskommen Der
Erwerbsloſenrat hätte aber mindeſtens vom Magiſtrat eine 22
wort bekommen müſſen

Stadtrat Velthuyſen Jn den Städten die einen Er
werbsloſenrat haben liegen die Dinge ganz anders Dort ſind
viele Tauſende erwerbslos bei uns nur 241 da
von 100 Perheiratete Wir haben mehr ein Problem der
Jugendlichen als der Arbeitsloſen Die Notlage iſt an anderen
Stellen viel größer z B bei den Armen oder bei den 8100
a t die wenn der Mann ungelernterArbeiter war 268 Mark wenn er Arbeiter war 335 Mark monatlich beziehen Es liegt
Syſtem in den Forderungen der Erwerbsloſen in anderen Städten
ſind genau dieſelben Forderungen geſtellt Wir ſind als Ge

meinde z nicht in der Lage die Sähe zu erhöhen und engeſichts
der Zahl der Arbeitsloſen halte ich es für unnötig 33 wir einen
fünfköpfigen Arbreitsloſenxat beſolden Die Exwerbsloſen und ihr
Vertreter Herr Bowitzki ſind von uns aufgefordert worden mit
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Stv Kürbs Unabh Die heutigen Kommuniſten die
früheren Spartakusleute verlangten ſchon gleich nach der Revo
lution die Anerkennung der Arbeitsloſenräte Wir vom Arbeiter
rat haben uns damals im Verein mit den Gewerkſchaften mit der
Sache beſchäftigt und eine Löſung gefunden die von
allen Seiten als anerkannt wurde Ueberweiſung der Sache der Arbeitsloſen an das Arbeitsamt unter Be
teiligung der Gewerkſchaften Dieſe Regelung hat ſich bewährt
5 taucht plotzlich wieder die Forderung der Arbeitsloſenräte
auf Jn Städten wo die Gewertſchaften die Aufgaben nicht be
wältigen können ſind ſie angebracht Bei uns nicht denn hier er
füllen die Gewerkſchaften mit dem Arbeitsamt vollauf ihre Auf
re Wenn jetzt die Verhältniſſe auf dem Arbeitsamt ſich troſt
s geſtaltet haven und dort ſogar der kommuniſtiſche

Genoſſe ſich angeſichts der Sachlage krank ge
meldet hat ſo hat das eben andere Gründe Wenn s nötig
iſt könnte die Stadt den Gewerkſchaften zur Löſung des Arbeits
loſenproblems noch beſondere Mittel geben Beim Arbeitsloſen
pat hat man nicht ohne weiteres die Gewähr daß die Jntereſſen
der Erwerbsloſen richtig vertreten werden können Solche Ge
währ bieten aber die Gewerktſchaften Dem Arbeitsamt und
dem Gewerkſchaftskartell ſamt ſeinen Beamten
muß man Vertrauen entgegenbringen Die Arbeits
loſigkeit würde übrigens nicht ſo groß ſein wenn nicht ein kom
muniſtiſcher Stadtrat manche Leute um ihre Arbeit brächte z
zufe von den Kommuniſten Pfui Teufell In der Unruhe bleibt
der Reſt der Ausführungen unverſtändlich

Stv Oſterburg Kommuniſt Der Arbeitsloſenrat iſt
zötig Die Vorwürfe des Herrn Kürbs ſollen mich treffen weil
ich den Platzmeiſter des Holzlagers das ich als Stadtrat verwalte
entlaſſen habe Der Mann iſt wegen Unregelmäßigkeiten
entlaſſen Da ich auch andere wegen Unregelmäßigkeiten entlaſſen
jatte durfte ich mich nicht dem Vorwurf der Parteilichkeit ausſetzen Jn der Saale Zeitung iſt nach dem Stande des Holz
lagers gefragt worden Jch will darum aus der Jnventur die wir
zemacht haben einige Zahlen mitteilen Am 1 Juli 1920 hatten
vir einen Brennholzbeſtand von 363 536 Zentnern im Werte von
3 998 899 Mark und zwar zum Einheitspreiſe von 11 Mark je
Zentner Eingingen noch bis zum 22 Otrover 21 419 Zentner im
Werte von 2359 609 Mark PVerkauft ſind im letzten halben Jahre

bis zum 31 Dezember 32 744 Zeniner im Werre von 400 686 t
Es bleibt mithin ein

Hrennhoizeeſtanö von 352211 Zentner
zum Pre je von 35833 822 Utark

Vorſteher Keil Deutſchdem Wir haben alſo noch Brenn
holz fur 3,8 Pillionen Mart Wer das verantworten
kann ich könnte es nicht Wielſeitige Zuſtimmung

St Kurb s Unabh Der Mäann der enrlaſſen iſt wegen
angeblicher Unregermäbihleiten iſt der Platz meiſter Jä
a iſcke Ich und mein Parteigenoſſe Reiwand haben Herrn Ofter
burg ſeinerzeit auf die Zuſtande beim volzlager aufmert am ge
macht daß die Stadt Gefahr läuft große Gelder zu verlieren
Es War Lort eine Wiriſchaft die man nicht verantworten konnte
Reiwand und ich drangen darauf daß dort ein Fachmann
hingeſeht werde damit die großen Mengen Nutzholz ſchöne Vir
kenſtamme wie ſie jeder Vrech lex ſich wünſcht wertvolles Gruben
holz uſw nicht zu Brennholz verſchnitten werden Wir verap
laßten Oſterburg einen Fac mann anzuſtellen und zwar wurde
Jänicke dazu beſtimmt obwohl er ſich zuerſt ſträubte Es mußte
ein Platzn eiſter hin der etwas verſteht und den Mut hat
auch mal den Arbeitern entgegenzutretenJänicke hat im Jntereſſe der Stadt als Fachmann tadellos ge
arbeitet Wir hätten mindeſtens eine Million Verluſt mehr
wenn Jänigde nicht geweſen wäre Und welche Unregelmäßzigkeiten
hat der Mann nun begangen Er hat Ueberſtunden
gemacht Er hat zu Weihnachten als er den Holzplatz repi
dierte feſtgeſtent daß die So lüſſel dort in der Bude lagen aber
lein Wächter vorhanden war Die Wächter hatten ſich Weih
nachten in der Abeö ung geirrt Jänicke hat dann die Wache
übernommen bis der Tagwärter kam und hat dafür Bezahlung
verlangt Nun hat ihn Stadtrat Oſterburg auf Beſchwerde des
Betrieusrats wegen dieſer Unregelmähßigkeit entlaſſen Als
Erſatz hatte er einen Dr rhil als Platz meiſter be
reit der als Arademiker natürlich von Holz und Holzbearbei
tung nis,ts verſtanden hätte Sorche Bedenken ſind ſchließlich
auch noch Herrn Oſterburg gekommen und er hat den Br phil
einen waſchechten Kommuniſten ſchleunigſt bei derOrtskohlenſtelle untergebracht obwohl doch erſt 55 Leute in den
Büros als überzählig entlaſſen worden ſind Jänicke iſt
das iſt die Wahrheit einfach entlaſſen weil er ſichnicht bei der kommuniſtiſchen Partei ein
ſchreiben laſſen wollte weil er das Diktat von Mos
kau ablehnte

Bürgermeiſter Seydel Die Entlaſſung des Platzmeiſters
Jänicke und die Einſtellung des Dr phil Schmerbach bei der
Ortskohelnſtelle beſchäftigen bereits den Magiſtratund werden ihre ordnungsmäbige Erledigung finden Es ſcheint
als ob bei der Einſtellung des Herrn Dr Schmerbach Grundſätze
verletzt worden ſind die von der Verwaltung als maßgebend feſt
gelegt worden ſind

Str Ritter Deutſchdem Herr Oſterburg ſagt im Jnter
eſſe der Anparteilichleit und weil der Betriebsrat es wünſchte
ſei Platzmeiſter Jänicke entaſſen worden Das würde die Er
fahrung beſtätigen daß man in die Obijektivität der Betriebsräte
mänchmal ſtarres Mißtrauen ſetzen muß Jch kenne andere Fälle
wo der Betriebsratmitdrakoniſcher Härte rſtädtiſche Arbeiter vorgegangen iſt Ein ſeit Jah
ren bei der Stadt be ſchäftigter Maurer erhielt die Entlaſſung
weil er auf eigene Rechnung in ſeiner freien Zeit ein paar Stun
den gearbeitet hatte Die Verwaltung brachte ihn da er neun
Jahre tadellos gearbeitet hat in einer anderen Abteilung unter
Zwei Arbeiter der Straßenreinigung waren vom Betriebsrat
weil ſie hinſichtlich der Organi,ation ſeinen Wünſchen nicht ge
nügten auch ſchon zur Entraſſung verurteilt bei dem einen Ar
beiter iſt ſie zurückgeznommen worden Ein Straßenbahnſchaffner
der bei der Reichswehr gedient hat ſollte gleichfalls wegen dieſes

ehlers in ſeinem Organiſationsverhältnis entlaſſen werden wir
ben das abgelehnt und ein Wächter der auch einen

Organiſationsfehler
hatte wurde wegen eines vier Jahre zurückliegenden Deliktes
denungziert Ueherall iſt der Grund der bekannte Organiſations
fehler Das darf bei den ſtädtiſchen Betrieben nicht weiter ſo

forlgehen JSliv Oſterburg Auf dem Holzlager haben zahlreiche
Entlaſſungen ſtattſinden müſſen Früher beſchäftigten wir dorteinige hundert Mann jetzt nicht einmal mehr ſfünzig Mehrere
Arbeiter mußte ich entlaſſen wegen Verfehlungen Einige hatten
die Lohnliſte gefälſcht Daß zuviel erhaltene Geld haben ſie zurück
gezahlt Ein anderer hat Kohlen gemauſt Wo ſich nun erggb
daß Jänicke Ueberſtunden geſchoben hat mußte er entlaſſen
werden das verlangte auch init Recht der Betriebsrat Ein
anderes Ve fahren hätte parteiiſch ausgeehen Jch und andere
tkontrollieren auch oft abends das Holzlager und und wir rechnen
uns auch keine Ueberſtunden an Von den Unabhängigen er
ſchallen dem Redner zahlreiche Zurufe entgegen die ebenſo wie
ſeine letzten Ausführungen größtenteils r We bleiben
Man hört nur wiederholt die Anrede Lieber Wilhelm Was
ſi ſeg e e anſchließt können aber keine Ko,eworte ge

w en ein W g dStv Breitſchneider parteilos Herr Oſterburg hat uns
ſoeben mitgeteilt mit welcher rückſichtsloſen Korrektheit er vor
geht Da nehme ich an daß er aus diefer Korrektheit
eraus auch bereits ſein Entlaſſungsgefuch alsstadt c reke t hat 5veiterkeit i

Der Antrag auf 2 und Finanzierung des Er
werbsloſentates wird n

Holzpreiſe Auf den ketzten Holzauktionen in Staatsforſt der Dökauer Heide war das Holz wieder recht e Beim

Breunholz koſtete das Meter 120 bis 130 Mark Taxe 40 Mark

z für Nutzholz wurde für den Feſtmeter oft 600 Mark ge
oten

Chriſtlich nationales Gewerkſchafts Kartell Halle
Donnerstag den 10 Febr abends 714 Uhr im Gaſthaus Bär
Mitgliederperſammlung der angeſchloſſenen Verbände Alle
zahlreich erſcheinen

Zentralverband der Gemeindearbeiter und Straßen
bahner den chriſtl ne angeſchloſſen Mittwoch
ten 9 Febr abends 722 Uhr Verſammlung im Gaſthaus Bär
Alle auf dieſem Voden ſtehenden Kollegen ſind eingeladen

Familien Nachrichten
Gekoren A Mummenthey Quedlinburg

6 e twihr e Kaufmann Willy Reinhold Hede Hoferichter
örlitz

Verlobte Frida Ahl Deſſau Wilhelm Domnowski Sten
dal Emma Frieſe Vieſen Kr Jexrichow 2 Carl Stockfiſch
Groß Schwarzloſen Anni Braune Karl Jsrael Quedlinburg

Geſtorben Bauunternehmer Friedrich Märtz Lindau Liſa
Leppin Stendal Karoline Luther geb Trenkmann 84 Qued
linburg Rentner Chriſtian Kamin 85 Timmenrode Frl
Margarethe Gäbler 22 Schkeuditz Tierarzt Carl Winter
Pretzſch Elbe Karl Eule 25 Querfurt Fabrikant Max
Sack Altenburg Eliſabeth Röther geb Srandel 44 Alten
burg

Provinzial Lachrichten
3 Jlberſtedt 7 Febr Die Arbeiten im Schacht

ſind noch nicht wieder auſjgenommen worden da die Gae noch
nicht vollſtänd g abgezogen ſind Seit einiger Zeit wird übrigens
an einer 50 Aleter unter der tiefſten Sohle laufenden Perbindung
nach dem Schacht Anhalt 2 gearbeitet um qzür den Fall eines
Unglückes einen zweiten Ausgang zu ſichern Jm übrigen iſt der
Schacht nunmehr als Schlagwet er acht erklärt worden in dem
bekanntlich nur mit Sihherheitslampen gearbeitet werden darf

z Calbe e 5 Febr Ein Ueberfall auf Rajoch
Geſtern abend gegen 69 Uhr ging die Meldung ein daß eine
Bande am Werk jei das Dorf Rajoch zu plündern Es wurde ſo
fortige Hilſe der Sicherheitspolizei verlangt die alsbald auf
einem Auto abſuhr Die Ermittlungen ergaben daß es ſich um
eine Bande von zirka 15 Mann handelte welche mit r
Ceſichtern und vorgehalten m Revolver in ein einzelnes Gehöft
eingedrungen war und unter Todesandrohung 2090 Mark bares
Geld ein Fahrrad und Lebensmittel errreßte Mit dem Ein
treffen der Schutzvolizei flüchteten die Räuber unter Zurücklaſſung
des geſtohelnen Gutes und einiger Räder und verſchwanden in den
naheliegenden Wald Einer der Räuber konnte verhaftet und
nach Calbe gebracht werden

Frankenhauſen 7 Febr Im Auto zum Kyffhäu
ſer Mit dem 1 Mai will die Oberpoſtdirektion Halle eine
Perſonen Kraſtwagen Verbindung zwiſchen Frankenhau en Rats
feld Entente ch Obelisk Krfrhäuſer Roßla und zurück ein
richten Regelmäbig ſollen täglich zwei Wagen von den Auscangs
punckten abgehen bei ſtärkerem Verkehr werden weitere Ver
bindungen eingelegt

Ciſenach 7 Febr Fehlender Nachwuchs im
Schneidergewerbe Von den rund 300 Eiſenacher Kon
ſirmanden hat ſich nicht einer entſchloſſen den Schneiderberuf zu
erlernen R in anderen Städten werden gleiche Wahrneh

t

mungen gema

Sport der Saule Feitung
V j L Scalle 96 Reſultate vom 6 Febr 1921 III gegen

98 III 0 1 IV gegen 98 IV 0 V gegen Olympia IV 1
Jugend Ia gegen Favorit I 11 0 b gegen Spvportfreunde 1
6 8 II a gigen Wacker II 2 1 II gegen Boruſſia II 6 1
III a gegen Röſſen J 0 IV gegen Sportverein 99 Merſeburg
4 1 Knaben 1 gegen V f L Merſeburg J 3 9

Vermiſchtes
Admiral Graf Vaundiſfin f Nach ſchwerem Leiden iſt in

ſeiner Wohnung in Charlottenburg Friedrich Graf v Baudi ſin
geſtorben ein Mann deſſen Name mit der erſten Geſchichte un erer
jungen Marine untrennbar verbunden iſt Er entſtammt dem
alten ſchleswig holſteiniſchen Geſchlecht das viele treffliche Soldaten Schriftſteller und Theologen hervorgebracht hat ein Vor

fahr überſetzte einige Stücke Shakeſpeares deren Ausgabe unbe
greiflicherweiſe heute noch unter dem Namen ſeines Schwieger
vaters Ludwig Tieck ſegelt Der Admiral Graf Baudi ſin
wurde 1852 auf Gut Schierenſee bei Rendsburg geboren 1867
trat er in die preußiſche Marine ein
Kreuzers Albatroß hißte er 1887 die deutſche Flagge
auf den Karolinen und beſtand mehrere Gefechte mit den
Eingeborenen 1908 wurde er Admiral Zuletzt war er Chef der
Marineſ a ion der Nordſee 1913 ſchied er aus dem Flotten
frontdienſt aus

Das Befinden der Kaiſerin Der jüngſte ärztliche Bericht aus
Haus Doorn lautet Vermehrte Unruhe und zeitweilig auftretende
Depre ſionen bilden die zurzeit am meiſten hervorſtechenden
Symptome Während die äußeren Krankheitserſcheinungen einem
häuficen Wechſel unterworfen ſind bleibt der Zuſtand im großen
der eines quälenden Siechtums mit zwar ſtetigem aber lang
ſamem Kräfteverfall und iſt unverändert ernſt zu beurteilen

Auf dem VBerggipfel Wieviel Meter mißt dieſer Berg
Zweitauſend nur einer fehlt Wo iſt der geblieben

Guckkaſten

hHandel Gewerbe und Verkehr
Keine neuen BVörſenruhetage Der Börſenvorſtand hatte ſich

mit dem Antrag des Allgemeinen Verbandes der Vantbeamten
auf Einführung neuer Vörſenrubetace zu befaſſen Man kam je
doch einſtimmig zur Ablehnung dieſes Antrages da der Geſchäfts
verkehr inzwiſchen ſo ſtark zurüdgegangen iſt daß die Ein
führung neuer Vör enruhetag ſich erübrigt

Erweiterung des Jntereſſen rei es der Slite Werke Die
Thiele Steinert Akt Geſ in Freiberg i Sa und Berlin iſt in
Beziehungen zu den Elite Werlen Akt Geſ in Brand Erb sdorf
getreten Dn Uebereinſtimmung damit iſt der bisherige Aufſichts
rat abberufen und an ſeine Stelle ſind in der Eeneralverſammlung
neu gewählt worden Kommerzienrat Georg Günther Freiberg
Elite Wer und Rechtsanwalt Dr Gaſtreich in Brand Erbis
dorſ Kaufmann Richard Rößbeler in Freiberg und Direktor Walter
Bodſtein in Berlin Eine weitere Kapitalserhöhung auf 8 Mill
Markt ſoll einer auberordentlichen Generalverſammlung am
14 Februar vorgeſchlagen werden

Verſchmelzung Münchener Brauereien Wie verlautet ſind
Beſtrebungen im Gange den Hofbräuhausbetrieb mit dem Pſchorr
bräu zu ſuſionieren

Elbe DampfſchiffahrtsAktien Geſellſchaft in Hamburg Die
V 6 Proz vorgeDividende für 1920 wird mit 20 Proz

Breſtenburger Portlandzementfabrik Akt Ceſ Die außerſchlagen

grdentliche Generalrerſamm ung genehmigte die hung desUktientapitals um 28 t den e en nuare un len et
l

nis 2 1 angeboten Der i iſtt ehe n e eng

Als Kommandant des

immer beeinträcktigt ſo daß der Abſatz ſich nicht erheblich er
weitert hat Die W n geben eine mäßige Entſchädigung
für die ungeheure Einſchränkung der Produktion Die Dividende
könne mit 8 Proz in Ausſicht genommen werden Jn den Auf
ſichtsrat wurde Erich Meyer neu gewählt

Leipziger Ettektenkurse
Leipzig den T Februar 1920

Chewnitzer Bankverein 200,00Mounstelder Kuxe 45758,00
Hypoth Bank 186,50Oelsnitzer Kuxe 900,00

Mitteld Privetbank 208,00Pittler Leiprig 470,00Crölhwitzer Peapierfabk 395,o00 Prehlitzer Stamm Akt S
Glauz ger Zuckeriabk 1180,00 Priorit Akt 2000,00
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 215 00behn 50 Vorzugs Akt 117,00tlallesche Zuckerroskk 400,00Rositzer Zuckerroki 355 00

Zementfabk 182,50 Rudelsbur ger Zementtabk
Hugo Schneioer Paunsd 341,00 Sachsenwerk 226 ,00
Körbisd Zuckerlfabk 760,00 Sondermann u Stier 214,00
Leipziger Kammgarn Stönr u Co 468,00spipnerei 731 00 Zimmermann Halle 243 CLeipziger Malzfabrik 200,00 Zimmermann Chemnitz 280 00
ne

Legte Bepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die Londoner Konferenz am 1 März
WTVB Paris 7 Februar Drahhnachricht Havas

berichtet ans London Das Reuterſche Bureau meldet daß
die Alliierten eine förmliche Einladung an die deutſche Re
gierung ergehen laſſen werden in der ſie die deutſche Re
gierung erſuchen Vertreter nach London zur Konferenz zu
entſenden auf der die Reparationsfrage behandelt werden
ſoll Der Zeitpunkt für die Konferenz iſt nunmehr auf den

März feſtgefetzt
Paris 7 Februar Eig Drahtnachricht Wie jetzt

feſtſteht wird die Konferenz der Finanz ſachverſtändigen in
Brüſſel erſt nach der Londoner Tagung fortgeſezt werden
Die alliierten Sachverſtändigen haben deshalb ihre Arbeit
bis auf weiteres eingeſtellt

o ä

Von der Reparationskommiſſion
WTBV Paris 7 Februar Drahtnachricht Wie

der Temps mitteilt iſt bie Reparationskommiſſion von
der Botſchafterkonferenz beauftragt worden die Aus
führung des Abſchnittes 9 des Friedensvertrages von Ver
ſailles alſo die Artikel 218 bis 263 durchzuführen

Die Reparationskommiſſion hat nachdem ſie wiederholt
die verſchiedenen Alliierten und Aſſoziierten aufgefordert
hatte die Liſten der Schäden zwecks Feſtſte Tung der Beträge
der deutſchen Schulden die am 1 Mai zu zrhlan ſind ihr
einzureichen nunmehr aufs neue in dieſem Sinne Vorſteſlun
gen erhoben Die Reparationskommiſſion hat den 12 Febr
als den äußerſten Termin zur Beibeingung der Unterlagen
beſtimmt

Deutſchland ſchickt 75 Millionen Francs nach Paris
DA Paris 7 Februar Eig Drahtnachricht Wie

der Matin meldet trafen mit dem regelmäßigen Berliner
Zug auf dem Nordbahnhof vier ſorgfältig verſchloſſene
deutſche Packwagen ein Angeſtellte der deutſchen Reichs
bank begleiteten den Transport der unter großen
Sicherheitsmaßnahmen und unter ſtarkem Volizeigufgebot
abſeits rangiert und entladen wurde Die deutſchen Waggons
en hieslen in zahlreichen hölzernen Kiſten 24 Tonnen
Goldmark 75 Millionen Franken die auf ſechs Laſtauto
mobilen verladen und zur Bank von Frankreich gebracht
wurden Es handelt ſich wie von der Verwaltung der Bank
von Frankreich erklärt wurde um eine ſchon ſeit einiger
Zeit erwartete deutſche Sendung für gemeinſame Rechnung
der alliierten und aſſoziierten Regierungen d h zu Händen
der Wiedergutmachungskommiſſion

das Programm der nächſten Tagung des Völker
bunösrotes

DA Genf 7 Februar Eig Drahtnachricht Auf
der Tagesordnung der 12 Konferenz des Volkerbundsrates
die da Cunha als Präſident auf en 21 Februar nach Genf
einheruſen hat ſtehen die Saar und die Danziger Frage
vas Abrüſtungsproblem die Entgegennahme der verſchiede
nen Berichte über die Mandate der polniſch litauiſche Kon
flikt die Lage in Armenien die Miuoritätenfrage die
Aalandsfrage ſowie die Heimſchaffung der Kriegsgefan
genen und die Bekämpfung des Typhus in Oſteuropa

Maßſſeuproteſt in München
Die aus allen Teilen der Münchener Einwohnerſchaft

von vielen Tauſenden beſuchten Proteſtverſammlungen im
Münchener Kindl Keller und dem Münchener Bürgerbräu
Keller nahmen einſtimmig folgende Entſchließung an

1 Wir Deutſchen lehnen ſür uns die Schuld am Welt
kriege ab Die uns aufgezwungene Anerkennung unſerer
Schuld iſt eine ſalſche Grundlage des Verſailler Friedens

2 Wir ſind bereit die Folgen des für uns verlorenen
Krieges bis zur Grenze des Möglichen zu tragen aber wir
fordern als ein Volk von 60 Mikionen das für Kultur und
Wiſſenſchaft Vorbildliches geleiſtet hat unſer Recht auf Fort
beſtand auch im Jntereſſe der europäiſchen Hultur

3 Die Anerkennung weiterer Diktate der Entente insbe
ſondere der Pariſer Be hleſe lehnen wir ab da ſie Unmög
liches von uns fordern Wir können nicht ſelbſt Hand an
uns und unſere Kinder legen

4 Danach rufen wir einen lauten Proteſt hinaus in alle
Welt und in das Gewiſſen der Völker gegen das unmenſch
liche Pariſer Diktat und bitten die Reichsregierung es abzu
lehnen

Die engliſch ruſſiſchen Verhandiungen abgebrochen
DA Riga 7 Februar Eig Drahtnachricht Die

offiziellen Jsweſtija telen mil daß die ruſſi,chen Verhand
lungen mit England abgebrochen worden wegen der
briiſchen Forderunçgen daß in Perſien und Aſghaniſtan
keine Sowjetpropaganda betrieben werden dürſe Die
Jsweſtija meinen daß Rußlands Anerkennung dieſer
orderung gleichbedentend geweſen wäre mit der Aneran kiſer ſbinſgen eſſen in den genannten
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Verliger Fondshörze vom 7 Februar

Am Wochenbeginn konnte sich an der Börse kein ana ter
Gesehett entwickeln die Zurtickhaltung hält weiter an

Tendenz war Forwiegend nachgebend Ausnahmen davon
machten der Markt der chemischen Papiere sowie die mexi
kanjsöhen Anleihen Devisen waren im Freiverkehr wenig

vVoerändoert Dollarnoten notierton vornehga Noti 68 8 625
m

Von vestllchen Werten

Hoesch udd Rowmbacher

Köln Rottwell

Montoan ahetſen wart war dle Haltun

besondersFaron
berschleesische

Aw n i re enmerkt
hetriche zu verreichnen

waren durchweg leichte Kurs
Stärker rückgüngig Hamburg Stüdamerika

nische Dampfer die 8 pCt verloren

Fostetellung der amt

nicht ganr einbeltlleh
annesmannröhbren

Rheinische e begehrt dagogen etärker rückgängig Buderus
Werte zeigten geringtfügige

Von sonstigen Industrle papleren sei die starke
h ugsburg Nürnberg Maschinen Aktien 27 pCt er

wähnt i Werte vor allem Adlerwerke Deutsche Waffen
Rheinmetall durchweg adgeschwächt

und

O

pwwfülert w

Sloman wmlſt

D icdt oinbe ſtlle b

Der Markt der ohemis eben Papiere igh wie sohon oben er
wähnt vine vorwiegend festo Haltung von der deoudere Goläechmidt
und die Werte des Anilinkonrerys
Oberkoks rückgängig

Kali papiere gehloseen sich der sehen Ustung an
Kalineben werten Mansfelder Knxo mit 4600 M
Krügershall mit 230 genannt

Am Morkt der Peiroleumweorto lagen Deoutohoe Petroleum mit
1890 sohwächer Deutscho Erdösl mit 1060 1000 lebt bekestlgt

BRBankaktlen waren nlcht ganz vinheltiieh
Bank Nationalbank und Deutsche Bank behauptet bllieden multen Boer
liver Handelsantelle 2 pCt nachgoben
leicht rückgängig
nale Handelsbank 1004 1004

Voluta wert
riohend
im freien Verkehr gehandelten Werten wuräed bel vorwiegend nomi
nel en Kursen Stidseephosphat wit 1675
wit 4300 gevpannt

Der beimische Renten warkt war
und die 3 pr Reichsanlelben anztehend dagegen die 3proz Roichs

Anglo Gusa

Nelddorg mit

De uüdrligoo Werte ebdenkalla
Russendank Se 99 Petersburgor Internatlo

kaum verändert wur Sehantung stärker av
Kolonialpapiere besonders Otaviwerto befestigt Uoter den

Die

Unter den

Wabrond Dresdner

2075 und Powona

no ung

248 und

4proz

heo Rovteu vater a Moiaungen ber ein Verdesaeruag
dos Zinondienstes weiterhig starltt bauesierend Die ünd Sprorz
moxſkanmsohen Anleihen konnten 35 45 pCt anxieben aber auch die

C proz Bewäeserungsanleihe und die 5pror Tehuantepec Obligatio
nen wären atark anziechend arbhrend die 43proz Tehuantepec Obli
gotionen vernachläaslgt blieben

Im wolteren Vorlaute machte die sehwächero Haltung weltere Fort
schritto Von ihr wurden auch die chdemischen Papiere ergrifkon d
daß sie den größten Tell ihrer anfünglichen Aufbesserungen vieder
hergeben mußten So echleßeg Badischo Anilin mit 330 nach 535
Goldschmidt unverändert mit 772 nach 780 Hoesch mit 690 noch 696
Bergmann mit 319 nach 323 und Oronstein Koppel mit 506 naeh 510
dagegen weiter anzlebend Augsburg Nürnberg 3855 nach 384 Buderuse
577 nach 567 und Kattowitzer 294 nach 293

Nachbe relich waren weiterhin noch beträchtliche Kursvorluste vo
verzelchnen so daß kast alle Papieresum diedrigsten
Tageskurse aus dem Markte gehen

Tägliches G el d 436 pCt
Marknotierungen heute Amsterdam 4,6748 zu ried

m i
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